
LOKALANZEIGER

Nächste Ausgabe: 30. Juli 2022 Anzeigenschluss: 25. Juli 2022 Redaktionsschluss: 26. Juli 2022

Zeitung für Pfungstadt · Seeheim-Jugenheim 
Alsbach-Hähnlein und Bickenbach

Ausgabe 29 / 2 23. Juli 2022 2. Jahrgang

Öff nungs- & Lieferzeiten:

DARMSTÄDTER
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DARMSTÄDTER 
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Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

G U T S C H E I N   

für eine kostenlose  
Marktpreiseinschätzung  

Ihrer Immobilie 

C E N T U RY  2 1®   
Jens André Immobilien

06151-101 67 69 
darmstadt@century21.de 
www.darmstadt.century21.de 

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- und 
  Lackierarbeiten
• Laminat- und Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim • ☎ 06251/787811
info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

QUALITÄT  SEIT  1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Der neue
Kia Niro Hybrid.
Denk einfach mal größer.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid
Edition 7

€ 29.990,-
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Mit dem neuen Kia Niro Hybrid kannst du einfach
größer denken ‐ in jeder Hinsicht. Du brauchst mehr
Raum für deine Ideen? Der Kia Niro Hybrid gibt ihn
dir. Du willst elektrisch fahren, ohne extern laden zu
müssen? Kannst du: dank idealem Zusammenspiel
aus Elektroantrieb und Verbrennungsmotor.¹ Ganz
nebenbei genießt du auch die Vorzüge hochwertiger
und nachhaltiger Materialien im Innenraum.
Überzeuge dich selbst bei einer Probefahrt.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid Edition 7 (Super/ 6-
Gang-Doppelkupplungsgetriebe) 103,6 kW
(141 PS): Kraftstoffverbrauch in l/100 km
kombiniert: innerorts 3,4; außerorts 3,6;
kombiniert 3,4. CO2-Emission: kombiniert 79
g/km. Effizienzklasse: A+.2

Häusler Automobile GmbH
Heidelberger Str. 191 | 64285 Darmstadt
Tel.: 06151 / 9510927
www.kia-haeusler-darmstadt.de

1 In bestimmten Situationen wird auch im Elektro-Modus der
Verbrennungsmotor automatisch aktiviert ‐ zum Beispiel wenn der
Ladezustand der Hybridbatterie unter ein bestimmtes Niveau sinkt,
der Beschleunigungsbedarf hoch ist oder der Fahrzeuginnenraum
beheizt werden soll.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

DARMSTADT – Emma Leon-
hardt aus dem Turn-Team des 
TSV Pfungstadt startete am 
vergangenen Wochenende 
im Landeswettkampf für den 
TSV und zeitgleich über das 
Zweitstartrecht für die Mann-
schaft der TG Rüsselsheim bei 
den hessischen Mannschafts-
meisterschaften.

„Eine eigene Mannschaft zu 
stellen war leider nicht möglich, 
da einige Turnerinnen in Schul-
freizeiten unterwegs waren“, so 
der Trainer Uwe Spieß. „Daher 
nutzten wir die Anfrage, ob wir 
mit zusätzlicher Girlpower die 
zweite Mannschaft aus der 
Opelstadt unterstützen könn-
ten.“

Nach gemeinsamer Absprache 
mit der TG Rüsselsheim ging 
somit eine schlagkräftige Ver-
einskooperation mit Jule Pa-
wolka, Maria Peters, Emma Le-
onhardt und Lara Josi Hugot an 
den Start. Dabei bewiesen 
beide TrainerInnen ein glückli-
ches Händchen: Noch vor Kur-
zem als Konkurrentinnen beim 
Landesturnfest quali� zierten 
sich die Turnerinnen nun mit 
starken Leistungen gemeinsam 
im Team sicher für das Finale. 
Dort steigerten die Sportlerin-
nen noch einmal ihre persönli-
chen Leistungen und konnten 
sich nach diesem Auftritt die 
hessische Vize-Mannschafts-
meisterschaft sichern.  Im Ein-
zelwettbewerb der Landes-

meisterschaften erzielte Emma 
Leonhardt mit Platz 3 im Vor-
kampf eine gute Ausgangsposi-
tion, die es im Finale zu vertei-
digen galt. Im Kampf um das 
Podium zeigte Emma einmal 
mehr ihren Kampfgeist, ließ die 
Konkurrenz hinter sich und 
holte somit den Landesmeister-
titel.
Abteilungsleiterin Judith Klein 
freut sich: „Sich mit dem Titel 
„Landesmeistertitel“ schmü-
cken zu können, ist immer et-
was Besonderes. Ich freue mich, 
dass wir mit Uwe Spieß einen 
erfahrenen Trampolintrainer 
haben und die Turnabteilung 
somit auf ein sportlich erfolgrei-
ches erstes Halbjahr blicken 
kann“. (J. Klein / TSV)

Foto: TSV

Trampolinturnerin bei Hessischen Meisterschaften erfolgreich

Emma Leonhardt holt Landesmeistertitel 

SEEHEIM – Wie viele Veran-
staltungen musste das be-
liebte Sommerfest des Helfer-
kreises Asyl 
Seeheim-Jugenheim zwei 
Jahre aufgrund der Corona-
Pandemie ausfallen. Der Hel-
ferkreis ist sehr froh, das Fest 
zur Begegnung nun wieder 
anbieten zu können.

Alle Interessierten sind herzlich 
zum Sommerfest am Sonntag, 
31. Juli, von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr auf dem Gelände der evan-

gelischen Kirchengemeinde in 
der Lindenstraße in Jugenheim 
eingeladen. Getränke werden 
bereitgestellt, für das Essensbuf-
fet sind Beiträge willkommen. 
Das Fest war in der Vergangen-
heit immer eine gute Gelegen-
heit Kontakte neu zu knüpfen, 
diese in entspannter Umgebung 
zu p� egen oder sie wieder auf-
zunehmen. Nach der langen 
Zeit der Einschränkung von Zu-
sammenkünften ist das in die-
sem Jahr von besonderer Bedeu-
tung. Das ROTZFRECHE 

SPIELMOBIL wird aus Darmstadt 
kommen und dafür sorgen, dass 
es ein vergnügliches Fest ohne 
Langeweile wird. Gäste jeden 
Alters können mit den Spielen 
und Geräten ausprobieren, spie-
len, sich bewegen und Spaß 
miteinander haben. Parallel be-
steht Gelegenheit, sich im Ge-
spräch kennenzulernen und 
auszutauschen. Der Helferkreis 
freut sich über viele Besucherin-
nen und Besucher aus der Ge-
meinde und allen Nationen.  
 (Helferkreis Asyl)

Sommerfest mit dem Rotzfrechen Spielmobil
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Seit kurzem im Darmstadt!
KLEINER  MALERBETRIEB

übernimmt

Renovierungsarbeiten  
rund ums Haus 

Malerarbeiten - Bodenbeläge 
Fliesenarbeiten - Innenausbau 

Sauber und preiswert 

Telefon 0173 6744405 DARMSTADT · Wilhelminenstr 21 · Mo-Fr 10-19 Uhr · Sa 10-18 Uhr

2020%%
*

*Ausnahme Elektrokleingeräte
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WIR SCHLIESSEN
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sind Endpreise

Veranstaltungshinweis 
                        im Innenteil 
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DARMSTADT – Am 25.7.2022 
ist es wieder soweit und die 
Kinderstadt öffnet am Woog 
für drei Wochen ihre Pforten. 
Kinder zwischen 6 und 14 Jah-
ren können hier frei und 
selbstbestimmt eigene Bau-
projekte zum Leben erwe-
cken. Besondere Gäste 
in diesem Jahr sind das 
Grünholzmobil, ein Zauber-
schmied und das Spielmobil 
Gruselgewusel. 

Mit Holz, Nägeln, Farbe, alten 
Möbel und vielen kreativen 

Bauideen lassen Kinder in der 
Kinderstadt ihre ganz eigenen 
Projekte zum Leben erwachen. 
Drei Wochen kann in der Ru-
dolf-Mueller-Anlage am Woog 
nach Herzenslust gehämmert, 
gewerkelt und gemalt werden 
und so entsteht ein riesiger 
Abenteuer-Bauspielplatz. 
In den ersten drei Sommerferi-
enwochen können interes-
sierte Kinder täglich von Mon-
tag bis Freitag zwischen 12 und 
18 Uhr eigene Baustellen er-
richten. Für die Kinderstadt 
gilt: Eltern müssen leider drau-

ßen bleiben. Denn nur so wird 
möglich, dass die Kinder wirk-
lich ihre eigenen Ideen umset-
zen und nicht zu kleinen 
Assistenten – baubegeisterter 
– Eltern werden. In schöpfe-
risch kreativen Prozessen wer-
den Hütten und Paläste, Ki-
oske, Theaterbühnen aber 
auch Rutschen, Fußballtore, 
Hochbeete und vieles mehr ge-
baut. Der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Das Angebot 
ist kostenlos und ohne vorhe-
rige Anmeldung. Das Spielmo-
bil-Team spielt mit den Kin-

dern, die Aufsicht bleibt bei 
den Eltern. 
„Kinder können in der Kinder-
stadt seit über 15 Jahren neue 
Erfahrungen sammeln und ihre 
individuellen Fähigkeiten ent-
wickeln. Das freie und selbst-
bestimmte Spiel steht in der 
Kinderstadt im Vordergrund. 
Kinder können selber entschei-
den wie, wo und was sie bauen 
– ohne Ein
 uss von Erwachse-
nen“, so Anna Eilmes, Vorstand 
Spielmobil Darmstadt. (SJD)

◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-115
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore, 
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

Z 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Einige Beilagen � nden Sie nur in Teilen der Ausgabe.

Beilagenhinweis
In der heutigen Ausgabe � nden Sie folgende Beilagen:

Nah&Gut, Edeka, CAP Markt, 

MediMax, Marktkauf, Kölle Zoo, 

LIDL, Netto, TELEKOM.

Sandra Foreiter ist das Gesicht 
von Vonovia auf den Baustel-
len von Deutschlands größ-
tem Wohnungsunternehmen. 
Als Quartiersmanagerin be-
treut sie die Region von Viern-
heim im Süden bis nach 
Koblenz im Norden. Sandra 
Foreiter kam Ende 2017 als 
Bewirtschafterin ins Unter-
nehmen und wurde dann die 
erste Quartiersmanagerin im 
Rhein-Main-Gebiet. An ihrem 
strahlenden Lächeln sieht 
man, wie viel Freude ihr der 
Job macht. „Meine Aufgabe 
ist es zu helfen“, sagt Foreiter. 
„Bei Modernisierungen und 
Neubauprojekten gibt es im-
mer 1.000 Fragen und Prob-
leme, die beantwortet und 
gelöst sein wollen.“

Die gelernte Immobilienkauf-
frau kommt aus der Branche, 
war zuvor unter anderem bei 
einem kommunalen Woh-
nungsunternehmen im Badi-
schen. Auch wenn sie einen 
Büroplatz in Darmstadt hat, ist 
Sandra Foreiter dort eher selten 
anzutreffen. Stattdessen fährt 
sie im weitläu� gen Bestand von 
Baustelle zu Baustelle, um sich 
dort mit den Mieterinnen und 
Mietern im Baucontainer oder 
einer leerstehenden Wohnung 
zu treffen. 15.000 km legt sie so 
mit ihrem Wagen pro Jahr zu-
rück – für die Bewohner immer 
zu erkennen am Firmenlogo auf 
dem Auto. Dabei absolviert San-
dra Foreiter sowohl individuelle 
Termine als auch Mietersprech-
stunden zu festen Zeiten.

Vielfältige Aufgaben – 
große Verantwortung

Als Quartiersmanagerin ist die 
wichtigste Aufgabe von Sandra 
Foreiter das Härtefallmanage-
ment bei Modernisierungen. 
Lärm, Staub und der Baustellen-
verkehr stellen eine Belastung 
für alle Anwohner dar. Besonde-
res Augenmerk gilt dabei alten 
und kranken Menschen. „Wäh-
rend Staub für die einen eine 
lästige Begleiterscheinung der 
Baumaßnahme ist, ist er für ei-
nen lungenkranken Menschen 
unter Umständen eine bedroh-

liche Sache für die Gesundheit“, 
erläutert Foreiter. „Meine Auf-
gabe ist es, für diese Menschen 
gute und manchmal auch un-
konventionelle Lösungen zu 
� nden.“ Dazu ist sie ständig im 
Gespräch – nicht nur mit den 
Mieterinnen und Mietern, son-
dern auch mit Bauleitern, Mie-
tervereinen oder der Stadtver-
waltung.
Für viele Mieterinnen und Mie-
ter bleibt Sandra Foreiter selbst 
nach einer Modernisierung An-
sprechpartnerin – auch wenn 
dann normalerweise die Be-
wirtschafter oder Objektbe-
treuer zuständig wären. „Wer 
viel vor Ort und erste Ansprech-
partnerin ist, wird nach einer 
Baustelle nicht einfach verges-
sen“, sagt die Quartiersmana-
gerin. Ihr Beruf hat oftmals den 
Charakter einer Sozialarbeiterin 
– ein Jobpro� l, das normaler-
weise eher bei den Städten und 
Gemeinden angesiedelt ist. 
Nicht viele Wohnungsunter-
nehmen leisten sich solche Stel-
len. Bei Vonovia in Rhein-Main 
sind es zwei.
Sandra Foreiter gefällt an ihrem 
Beruf der große Gestaltungs-
spielraum. Sie agiert selbstän-
dig im Konzern und kann für 
die Vielfalt an Problemen krea-
tive Lösungen � nden. Für die 
Quartiersmanagerin ist diese 
Freiheit auch das Geheimnis, 
warum sie erfolgreich sein 
kann. Lächelnd erinnert sie sich 

an den Brief einer Mieterin aus
 Wiesbaden, die unter anderem 
schrieb: „Durch ihre verantwor-
tungsbewusste und versierte 
Vorgehensweise durfte ich in 
vielerlei Hinsicht Entlastung er-
fahren, für die ich sehr dankbar 
bin, da ich durch meine Grund-
erkrankung in meiner Belastbar-
keit eingeschränkt bin. Bei für 
mich besonders wichtigen An-
liegen steht Sie mir bis heute 
direkt und persönlich durch ei-
nen Hausbesuch verlässlich un-
terstützend und vorausschau-
end zur Seite.“

Ein Job im Wandel

Die Corona-Pandemie hat auch 
den Beruf von Sandra Foreiter 
verändert. Was die Quartiers-
managerin früher persönlich 
oder schriftlich ausgedruckt 
auf Papier erledigen musste, 
geht heute vielfach digital – 
und damit schneller. Das freut 
die Mieterinnen und Mieter 
und kommt auch Foreiters Ar-
beitsweise entgegen. Wenn 
das Telefon klingelt, versucht 
sie das Problem ad hoc oder bei 
einem Termin vor Ort am 
nächsten Tag zu besprechen 
und zu lösen. Sympathisch, mit 
einem Lächeln auf den Lippen 
und zuverlässig. Das kommt an 
bei den Mieterinnen und Mie-
tern – schließlich hat die Pande-
mie eher zu längeren Wartezei-
ten auf Termine geführt. „Viele 

Menschen rufen mich nur an, 
um mit jemandem zu spre-
chen“, erzählt Sandra Foreiter. 
„Die Pandemie hat vor allem 
ältere Menschen einsamer ge-
macht.“ Vor allem zu diesen 
Menschen entwickeln sich 
dann auch Freundschaften, die 
bei einem Kaffee nach Feier-
abend vertieft werden.
Andere Dinge haben sich hin-
gegen nicht geändert: „Auch 
wenn unsere Mieterinnen und 
Mieter die unterschiedlichsten 
Hintergründe haben, sind es 
doch alles Menschen mit ähnli-
chen Sorgen und Nöten“, sagt 
Sandra Foreiter. Die Quartiers-
managerin hat eine Vielzahl 
von Nationen in ihrem Bestand 
– trotzdem klappt die Kommu-
nikation reibungslos. Neben 
Deutsch und Englisch spricht 
Sandra Foreiter noch Polnisch. 
Zu ihren großen Stärken gehört 
es, auch in schwierigen Situati-
onen ruhig zuzuhören, eine 
Lösung zu � nden und sie dann 
auch umzusetzen.

Der Erfolg gibt ihr recht

Sandra Foreiter freut sich über 
die Abwechslung in ihrem Be-
ruf, die Freiheiten, die sie ge-
nießt und die Erfolge eines je-
den Tages. Besonders gerne 
erinnert sie sich an Fälle, wo aus 
einem Problem nicht nur eine 
Lösung, sondern eine Verbes-
serung erwachsen ist. So wie 
im Falle einer Mieterin, die nach 
ihrer Trennung wegen Gewalt 
in der Ehe ihre Wohnung verlas-
sen musste. Sandra Foreiter 
konnte ihr nicht nur schnell 
eine neue Wohnung vermit-
teln, sondern sogar in einer 
Gegend, in der die Mieterin 
schon immer leben wollte – 
und das zu einem niedrigeren 
Preis. Für Sandra Foreiter war es 
die beste Entscheidung ihres 
Berufslebens, Quartiersmana-
gerin zu werden. Es gibt immer 
etwas zu lernen, die Arbeit mit 
den Menschen macht sie glück-
lich – und natürlich auch die 
Mieterinnen und Mieter. Und 
vielleicht bleibt ja in Zukunft 
noch Zeit für ihren Lebenst-
raum: den Pilotenschein für 
Klein
 ugzeuge. (PR)

Sandra Foreiter: Gesicht und Ansprechpartnerin für Vonovia-Mieter

Am 28. Juli fi ndet der jährliche 
Welt-Hepatitis-Tag statt, um eindring-
lich über Risiken, Verbreitung, Schutz- 
und Behandlungsmöglichkeiten von 
Hepatitis--Infektionen aufzuklären. Der 
Wissensstand zu Hepatitis-Erkrankun-
gen ist in der Bevölkerung erschre-
ckend gering. Unentdeckt und nicht 
rechtzeitig behandelt, kann eine He-
patitis B Leberschäden und die Entste-
hung von Leberkrebs verursachen. Die 
World Health Organisation (WHO) 
hat sich das Ziel gesetzt, Hepatitis bis 
2030 einzudämmen. Die Früherken-
nung von Hepatitis-B-Infektionen so-
wie ein umfassender Impfschutz sind 
dafür zentral. Auch in Deutschland 
leiden rund 300.000 Menschen häu-
fi g unbemerkt an einer chronischen 
Hepatitis B und können somit auch 
andere über Körperfl üssigkeiten anste-
cken. Eine rechtzeitige Diagnose kann 
das eigene Krankheitsrisiko senken und 
die Ansteckungsgefahr weiterer Perso-
nen verhindern. Im Rahmen der ärztli-
chen Gesundheitsuntersuchung kann

 ein Hepatitis-Check durchgeführt und 
der Impfstatus überprüft werden. Denn 
gegen Hepatitis A und B gibt es seit 
Jahrzehnten gut verträgliche und wirk-
same Impfstoffe. Ist eine Auslandsreise 
geplant, können die Impfungen oftmals 
als Reiseimpfung durchgeführt und von 
der Krankenkasse erstattet werden. 
Zusätzlich können bei dem Termin 
auch die Standardimpfungen Covid-
Booster, Tetanus, Diphtherie, Pertussis, 
Infl uenza sowie Gürtelrose und Pneu-
mokokken bei den über 60-Jährigen 
aufgefrischt werden. Eine Arztsuche 
fi ndet man unter bereit-zu-reisen.de. 
(GlaxoSmithKline)

Welt-Hepatitis-Tag 2022 
Infektionen bleiben häufi g jahrelang unerkannt
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ANZEIGE Sommerferienzeit ist Kinderstadt-Zeit

DARMSTADT - Nach zwei Jah-
ren Corona-bedingten Aus-
falls � ndet der traditionsrei-
che Südostbasar dieses Jahr 
wieder am vorletzten Wo-
chenende in den Sommerfe-
rien statt. 

Am Freitag 26. August von 15 
bis 21 Uhr und am Samstag 27. 
August von 10 bis 17 Uhr darf 

in der Turnhalle der Elly-Heuss-
Knapp-Schule (Eingang Hei-
denreichstraße) nach Herzens 
Lust gestöbert werden. Der 
Flohmarkt bietet für wenig 
Geld alles, was man zum tägli-
chen Leben braucht: Kleidung, 
Geschirr und Porzellan, Deko-
artikel, Antiquitäten, Spiel-
zeug, Elektro, Bücher, CDs und 
Schallplatten. Alle Sachen 

stammen von privaten Spen-
dern und können an den Sams-
tagen 6., 13. und 20. August 
von 10 bis 14 Uhr und an den 
Donnerstagen 11. und 18. Au-
gust von 18 bis 20 Uhr an der 
Turnhalle abgegeben werden. 
Der Erlös kommt wie immer 
gemeinnützigen Einrichtun-
gen in und um Darmstadt zu-
gute. (NG)

Südostbasar � ndet Ende August statt
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made-in-suedhessen.de

Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 0 6151/5 60 76
E-Mail: kontakt@beutel.de

Internet: www.beutel.de

Zertifizierter Gleitsichtglas-Spezialist
(EXCC-ZERT.MED.)

Seniorenfreundlicher Betrieb

Wir kaufen Grundstücke
• bebaut und unbebaut • Abrissgrundstücke

Wir zahlen Ihnen den Wunschpreis.

Eberstädter Straße 22
64319 Pfungstadt 
Tel.: 0 61 57 / 955 53 73
info@heiner-grundbesitz.de 

Ihr Bestattungshaus 
in Darmstadt-Eberstadt

Ringstraße 61, 
64297 Darmstadt-Eberstadt

www.breitwieser-bestattungen.de

Tel 06151 - 55890

Andreas Klingor ist ihr 
persönlicher Berater im 
Trauerfall und bei der 

Bestattungsvorsorge und 
jederzeit für Sie erreichbar.

 Offene Sprechstunde:
Jeden Mittwoch, nach 

telefonischer Voranmeldung, 
von 13 - 16.30 Uhr in unserem 

Büro.

anzeigen@combi-medien.de

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Bessungen, Eberstadt und der 
nödlichen Bergstraße, der Heimstättensiedlung, 
Arheilgen, Kranichstein, Wixhausen, Martins-
viertel und Johannesviertel sowie an diversen 
Ablagestellen in der Darmstädter Innenstadt
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STOCKSTADT AM RHEIN – 
Nachdem die 25. Buchmesse 
im Ried wieder viele Interes-
sierte angelockt hat, schreibt 
die Gemeinde Stockstadt am 
Rhein nun die nächste Runde 
ihres Literaturwettbewerbs 
aus. Bei der Eröffnungsfeier 
der Messe wurde das neue 
Thema zuerst verraten, nun 
sind auch die Teilnahmefor-
mulare verfügbar. Mit „Him-
mel und Hölle“ ist der Wettbe-
werb diesmal überschrieben.

Wie in jedem Jahr ist die The-
menstellung auf vielerlei Weise 
zu interpretieren. „Spirituelle 
oder theologische Gedanken 
dazu sind möglich“, heißt es in 
der Ausschreibung, „aber viele 
Menschen 
 nden den Himmel 
oder die Hölle schon auf Erden. 
Sind das überhaupt Orte – oder 
eher Situationen, Gefühle … 
vielleicht gar Personen?“ Auch 
eine Verbindung mit aktuellen 
Ereignissen wie Krieg oder 
Flucht ist möglich.
Neben den Hauptpreisen für Er-
wachsene gibt es eine eigene 

Wertung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Diese müssen zur Teil-
nahme im Kreis Groß-Gerau 
wohnen oder zur Schule gehen, 
während der Hauptwettbewerb 
allen offen steht, die in einem 
Umkreis von 150 Kilometern um 
Stockstadt wohnen. „Wir wollen 
regionale Autorinnen und Auto-
ren besonders fördern“, so die 
Gemeinde dazu. „Auch sollen 
die Geschichten einen Bezug zu 
Südhessen haben.“
Bis zu 20 Seiten lang dürfen die 
Beiträge sein, es ist nur Prosa zu-
gelassen. Die besten Texte wer-
den mit Geldpreisen von insge-
samt 2500 Euro ausgezeichnet 
und im Siegerbuch „Himmel 
und Hölle“ abgedruckt, das zur 
Buchmesse im März 2023 er-
scheint. Erst bei der Preisverlei-
hung erfahren dann alle Teilneh-
mer, ob sie unter den Siegern 
sind. Bis zum 30. September 
können die Beiträge eingereicht 
werden, Jugendtexte bis zum 
31. Oktober. Alle Details stehen 
in der Ausschreibung, die auf 
www.riedbuchmesse.de zu 
 n-
den ist. (ng)

Literaturwettbewerb
Geldpreise und Veröffentlichung winken

MÜHLTAL – Birgit und Bernd 
Simmermacher hatten die 
Kollegen vom DEHOGA-Vor-
stand des Stadt- und Kreisver-
bandes Darmstadt-Dieburg, 
dem Birgit Simmermacher 
seit vielen Jahren als 2. Vorsit-
zende vorsteht, anlässlich des 
Betriebsjubiläums und im 
Nachgang des 60. Geburtsta-
ges von Birgit Simmermacher 
eingeladen.

In diesem Rahmen überreichte 
Thilo Hanke (1. Vorsitzender) 
zusammen mit Christine Fried-
rich Geschäftsführerin) und im 
Beisein der beiden Ehrenvorsit-
zenden Heinz Huthmann und 
Reiner Heiß die Urkunde des 
Hotel- und Gastronomiever-
bandes DEHOGA Hessen zum 
185jährigen Betriebsjubiläum 
an Birgit und Bernd Simmerma-
cher.  (PR)

185 JÄHRIGES BETRIEBSJUBILÄUM – Thilo Hanke, Reiner Heiß 
(v.l.n.r.) und Heinz Huthmann (ganz rechts) freuen sich mit 
Brigit und Bernd Simmermacher.  (Foto: DEHOGA)

DEHOGA-Ehrung und Glückwünsche

SEEHEIM-JUGENHEIM – Kon-
krete Lösungen für die Ener-
giewende haben es in See-
heim-Jugenheim noch immer 
schwer. Nach der Initiative der 
Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜ-
NEN, die Planung des neuen 
Forums am Rathaus energieef-
� zienter und nachhaltiger zu 
machen, und dem Drängen 
auf eine Stelle in der Verwal-
tung für eine*n Klimabe-
auftragte*n gab es in der 
Gemeindevertretung vom 
23. Juni erneut Gegenwind für 
Anträge im Sinne des Klima-
schutzes.

Zum einen wurde ein Zusatzan-
trag der GRÜNEN mehrheitlich 
abgelehnt, der bei Neubauten in 
Zukunft die vorbereitende Ins-
tallation von Stromtankstellen 
vorschreibt. Nicht einmal eine 
Diskussion über die Anzahl der 

zu schaffenden Anschlüsse 
wurde begonnen, sondern die 
Initiative als „Standortnachteil 
für die Gemeinde” abgetan und 
behauptet, der Markt würde das 
schon selbst regeln. Zudem 
wolle man auf Initiativen aus 
Land und Bund warten. Dass 
„der Markt” ohne entsprechende 
Vorgaben aus der Politik eher 
nicht viel für den Klimaschutz 
tut, ist überall zu beobachten. 
„Gerade in neuen Mietshäusern 
wird es deshalb auch in Zukunft 
schwer für die Bewohner*innen 
ein Elektroauto anzuschaffen, 
wenn Vermieter*innen keine 
entsprechenden Ladestellen be-
reithalten müssen”, so Katja 
Ebert, Fraktionsvorsitzende der 
GRÜNEN.
Ein weiterer Teilantrag, der for-
dert, dass für die Errichtung von 
Solar	 ächen auch die Gründung 
einer Bürger*innengenossen-

schaft geprüft werden soll, 
wurde von der CDU abgelehnt. 
Dieselbe CDU hat im November 
noch einen Antrag gestellt, der 
ganz unkonkret die Nutzung 
von mehr Solarenergie angeregt 
hat, unter anderem auch über 
Genossenschaftsmodelle. Dem 
hatten wir, obwohl keine kon-
kreten Projekte auf den Weg ge-
bracht wurden, zugestimmt. 
Dass nun die CDU gegen einen 
konkreten Antrag zur Prüfung 
einer Bürger*innengenossen-
schaft stimmt, zeigt, dass hier 
ganz offensichtlich nicht Klima-
schutz als Sache im Vordergrund 
steht. Katja Ebert sagt dazu: „Ge-
rade die Energieversorgung 
auch in Bürger*innenhand zu 
sehen, ist uns ein Anliegen und 
wir werden den Stand der Um-
setzung der Beschlüsse auf-
merksam beobachten.”
(Bruer/ Bündnis 90/DIE GRÜNEN)

Keine Lösungen für die Energiewende
Bündnis 90/DIE GRÜNEN kritisieren Gemeindevertretung

EBERSTADT – Ortsgerichte 
sind Hilfsbehörden der Justiz, 
mit vielfältigen Aufgaben.

Unterschriften und Abschriften 
öffentlicher oder privater Urkun-
den beglaubigen, die Sicherung 
von Nachlässen, das Aufstellen 
von Nachlassinventaren sowie 
die Schätzung von Grundstü-
cken, beweglichen Sachen und 
dergleichen auf Antrag eines 
Beteiligten oder auf Ersuchen 
einer Behörde als auch die Mit-
wirkung bei der Feststellung 
von Grundstücksgrenzen.
Zu Mitgliedern eines Ortsge-
richtes dürfen nur Personen 
ernannt werden, die allgemein 
Vertrauen genießen sowie le-
benserfahren und unbeschol-
ten sind. Sie sollten mit der 

Schätzung von Grundstücken 
vertraut sein. Ortsgerichtsmit-
glieder können beispielsweise 
keine Personen sein, die als 
Rechtsanwältin/Rechtsanwalt 
oder Notar zugelassen sind so-
wie im Dienst be
 ndliche Rich-
terinnen/Richter sowie Beam-
tinnen/Beamte im Justizdienst, 
deren beru	 iche Tätigkeit im 
Zusammenhang mit den Aufga-
ben des Ortsgerichts stehen. 
Eine allgemeine Altersgrenze 
besteht nicht.
Interessierte können ihre Be-
werbung mit Lebenslauf an fol-
gende Adresse schicken: Wis-
senschaftsstadt Darmstadt, 
Rechtsamt, Luisenplatz 5 A, 
64283 Darmstadt  oder per E-
Mail an rechtsamt@darmstadt.
de. (PS)

Vielfältige Aufgaben
Ortsgerichtsschöff*in für Eberstadt gesucht

SEEHEIM – Nach sechs Jahren 
mit vielen Planungsrunden, 
Änderungen, Diskussionen 
und politischer Entscheidungs-
� ndung beginnen die sichtba-
ren Arbeiten am neuen Forum 
am Rathaus mit dem Rückbau 
des alten Baukörpers. 

Das neue Forum am Rathaus ist 
multifunktional, modern und 
lässt eine neue Nutzungsvielfalt 
entstehen. Es bietet vielfältige 

Möglichkeiten für Bildung, Ver-
sammlung, Arbeit, Sport, 
Kunst, Debatte und Feiern.
Das Forum erfüllt damit als zen-
traler Treffpunkt für Bürger, 
Vereine, Interessengruppen 
und Politik auch eine wichtige 
soziale Funktion des Miteinan-
ders bei gemeinsamen Aktivitä-
ten und im Austausch.
„Das Gebäudeensemble ist mit 
erheblich mehr Flächen, dank 
eines innovativen Energiekon-

zeptes, hochef
 zient und erfüllt 
damit die Vorgaben für ein Ef
 -
zienzgebäude der Stufe 40“, 
unterstreicht Bürgermeister 
Alexander Kreissl.
Der erste Spatenstich erfolgte 
am 15. Juli gemeinsam durch 
die Vorsitzende der Gemeinde-
vertretung, den Bürgermeister, 
den Planer, den Projektsteuerer 
und die vier Fraktionsvorsitzen-
den in der Gemeindevertre-
tung. (PS)

Erster Spatenstich für neues Forum
Zentraler Treffpunkt für Bürger, Vereine, Interessengruppen

SPATENSTICH FÜRS NEUE FORUM AM RATHAUS – Von links: Andreas Janouschkowetz (Loewer 
+ Partner Architekten), Birgit Kannegießer (SPD), Suse Bruer (Vorsitzende der Gemeindever-
tretung), Bürgermeister Alexander Kreissl, Max Panhans (CDU), Katja Ebert (Die Grünen), 
Ralph Konrad (FDP) und Jannis Zimmermann (Hitzler Ingenieure). 

(Foto: Mi / Gemeinde Seeheim-Jugenheim)
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Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Peter 
Erbach vom Autohaus Iser Riedstadt treten außer Konkur-
renz gegen die Leser an.
Zu tippen sind Spielen der hessischen Kultmannschaften 
Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt! 
Es gibt attraktive Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines 
jeden Monats wird belohnt. 

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 

Eintracht Frankfurt  –  FC Bayern München
Eintracht Braunschweig  –  SV Darmstadt 98

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S TA D T  T I P P S P I E L

Jetzt tippen auf www.gerauer-rundblick.de 
oder E-Mail an tippspiel@gerauer-rundblick.de

Aytaç Sulu 
Lilienlegende

Peter Erbach
Autohaus Iser Riedstadt

0:3 0:3
1:2 1:2

Tippen und tolle 

Preise gewinnen!

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit 
einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe ver-
ö� entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teil-
nehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und 

zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert 
werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Ab-
wicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff abgegeben werden.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

IHR NEUES 
TRAUMBAD

 Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellung

Wir beraten Sie gerne!

•  Onlineberatung Vereinbarung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß

•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung

•  Staubarme Badsanierung
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung
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•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß

•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung
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•  Onlineberatung Vereinbarung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß

•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung

•  Staubarme Badsanierung
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung

WIR REALISIEREN

Hirschbachstraße 72 
64354 Reinheim 
06162 9628-0
info@richter-reinheim.de
www.richter-reinheim.de

RichterReinheim

richter_reinheim

KLEINANZEIGEN

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt 
Tel.: 0 6151 -  8 70 66 30 • Fax: 0 6151 -  8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für  

125,- Euro/monatlich

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos 

Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder 

06150-83190 
* info@pro-natur.net

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Herr Leibnitz kauft an Pelze al-
ler Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode- u.
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- u. Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahn,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Näh- u.
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsau�ösungen, kostenl. Be-
ratung und Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% se-
riös und diskret, Barabwick-
lung vor Ort von Mo.- So 8.00 -
 20.00 Uhr   06104/7791846

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
  069-67704886

Künstlerin kauft Zinn aller Art für
kreative Gestaltung.
 069/75794135

Ankauf von Briefmarken, Pelzen, 
Nerzen, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Uhren, Trachten, Perücken, 
Puppen, Ferngläsern, Bleikris-
tall, Krügen, Persianern, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppichen, Möbeln, Gardinen, 
Goldschmuck, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold und Münzen. Auch Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose Bera-
tung, Anfahrt und Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise, 100 % seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo.–So. 8–20 Uhr. ☎ 069-34868413

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Modellkunden für 
medizinische Fußpfl ege zu 
Sonderpreisen in DA gesucht.
Kosmetikschule Jäger 
Tel. DA-9577344

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen: 
- Pflegehelfer (m/w)
- Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)

Teilzeit oder auf 450€ Basis
Gerne auch Wiedereinsteiger

Wir bieten:
- ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
- umfassende Einarbeitung  

und Fortbildung

Seit 1996

Modellkunden für kosmetische 
Gesichtbehandlungen zu  
Sonderpreisen in DA gesucht. 
Kosmetikschule Jäger 
Tel. DA-9577344

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700 Medizinische Fußpflege

Ausbildung zur 

www.kosmetikschule-jaeger.de 
Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege

 
Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

Eigenbetrieb für kommunale
Aufgaben und Dienstleistungen

Ein buntes P
rogramm für

 Kinder und 
ErwachseneEin buntes P
rogramm für

 Kinder und 
Erwachsene

Sensfelderweg 33 · 64293 Darmstadt · 10:00-15:00 UhrSensfelderweg 33 · 64293 Darmstadt · 10:00-15:00 Uhr

24. Umwelt-
& Familientag

17.09.2217.09.22

Wie Klostermedizin und moderne 
Wissenschaft zusammenpassen? 
Abtei macht es erfolgreich vor: In 
diesem Jahr feiert das Unternehmen 
bereits sein 125-jähriges Jubiläum. 
Im Laufe der Zeit hat Abtei sich zu 
einer modernen Marke entwickelt, 
die ihre Wurzeln in der Klostermedi-
zin jedoch nie vergessen hat. Über-
liefertes Wissen zu Heilpfl anzen und 
Kräutern wird in Arznei- und Nah-
rungsergänzungsmitteln, Medizinpro-
dukten und Kosmetika mit innovati-
ven Technologien kombiniert, um die 
Gesundheit der Menschen zu unter-
stützen. Ein weiterer Erfolgsfaktor: 

Abtei nimmt sich Zeit für Gesundheit 
– egal ob es um Bedürfnisse der Kun-
dinnen und Kunden oder die Entwick-
lung von Qualitätsprodukten geht.

Ein Konzept, das funktioniert: 
Abtei zählt heute zu den beliebtesten 
Gesundheitsmarken in Deutschland 
und genießt höchstes Vertrauen. 
Das zeigen auch die aktuellen Er-
gebnisse der Trusted Brands-Studie 
von Reader’s Digest: Im Jahr 2022 
wurde Abtei bereits zum 17. Mal als 
vertrauenswürdigste Marke in der 
Kategorie Vitamine ausgezeichnet. 

Mehr Informationen gibt es online 
unter www.abtei.de.

Zeit für Gesundheit

Abtei feiert 125 Jahre

da_2022_500_140/1010989_mm

ANZEIGE

da_2022_500_153/1011020_mm

ZUTATEN
• 750 ml frisch gepresster
   Grapefruitsaft (ca. 6 Grapefruits)
• 200 g Zucker
• 200 ml Faber Sekt halbtrocken 
• 2 Eiweiß 
SO GEHT’S
1. Grapefruits auspressen und 250 ml  

des Saftes mit dem Zucker in einem  
kleinen Topf so lange erhitzen, bis 
sich der Zucker vollständig aufge- 
löst hat. Sirup zu den übrigen  
500 ml Saft gießen und zusammen 
mit Faber Sekt halbtrocken verrüh-
ren. Im Kühlschrank ca. 2 Stunden 
herunterkühlen. Anschließend Eiweiß 
steif aufschlagen und vorsichtig unter  
den Saft rühren.
2. Mit Eismaschine: Sekt-Saft-Ge-

misch in die Eismaschine füllen und 
ca. 45 Minuten zu einer cremigen 
Sorbet-Masse rühren lassen. Anschlie-
ßend in eine Kastenform füllen und im 

Eisfach mindestens 6 Stunden, besser 
noch über Nacht fest werden lassen.
3. Ohne Eismaschine: Sekt-Saft-Ge-

misch in eine Kastenform füllen und 
im Eisfach mindestens 10 Stunden 
gefrieren lassen. In den ersten 6 Stun-
den jeweils einmal stündlich mit einer 
Gabel durch die Masse gehen, damit 
sie am Ende eine cremige Sorbet- 
Konsistenz bekommt. Die letzten Stun-
den ohne Rühren fest werden lassen.
4. Sorbet mit einem Eisportionierer in ge-

kühlte Gläser füllen und zügig genießen.

GRAPEFRUIT-SEKT-SORBET
6 – 8 Portionen | 12 Std. 00 Min. 

(Arbeitszeit: 0 Std. 15 Min. | Kühlzeit: 11 Std. 45 Min.)

ANZEIGE

Der erste Spieltag hat den Lilien gezeigt: Ge-
schenkt bekommt man in dieser Liga nichts. Trotz 
der Niederlage gegen Jahn Regensburg haben die 
Südhessen in den 90 Minuten aber gezeigt, dass 
sie bereit sind, sich den anstehenden Herausfor-
derungen zu stellen. Auch mit zehn Mann auf dem 
Feld – Patrick Pfeiffer hatte nach einer frühen gel-
ben Karte eine zweite Verwarnung und damit Rot 
gesehen – haben die Lilien bis zum Ende der Partie 
nie aufgegeben. Nächster Gegner ist am Freitag 
der SV Sandhausen zum ersten Heimspiel der Sai-
son am Böllenfalltor.
 (sv98 / as / Foto: Arthur Schönbein)

Bilder von allen Spielen 
der Lilien auf…

La Sinfonietta Classica
Eilika Wünsch, Sopran & Ramón Jaffé, Violoncello
Mozart und Tschaikowsky – Hoffnung auf Frieden 

Sa, 30. Juli 2022
20.30 Uhr, Kollegiengebäude, 

Innenhof Regierungspräsidium

Fr, 29. Juli 2022
20.30 Uhr, Kollegiengebäude, 

Innenhof Regierungspräsidium

Ensemble Larún 
Irisch-keltische Folkmusic  
Eröffnungskonzert der 22. Darmstädter Residenzfestspiele 

Hamburger Ratsmusik
Musik auf über 300 Jahre alten Original-Instrumenten

Di, 02. Aug 2022 
20.30 Uhr, Marstall,

Jagdschloss Kranichstein

Eliot Streichquartett
Mozart, Schostakowitsch und Cesár Franck zum 200. Geburtstag

Mi, 03. Aug 2022
20.30 Uhr, Marstall,

Jagdschloss Kranichstein

Do, 04. Aug 2022 
20.30 Uhr, Orangerie   

Konrad Beikircher, Kabarett  
Kirchen, Pest und andere Seuchen

Ensemble Prisma, neun Bläser und ein Kontrabass 
Ein Sommernachtstraum und mehr

Fr, 05. Aug 2022
20.30 Uhr, Mathildenhöhe

Patricia Kelly & Band – UNBREAKABLE
Das neue Album von Patricia Kelly 

Sa, 06. Aug 2022 
20.30 Uhr, Mathildenhöhe

Italienische Opernnacht
Bryan Lopez Gonzalez, Tenor u.a., Konzertchor Darmstadt
Main Philharmonie, Leitung Wolfgang Seeliger

So, 07. Aug 2022 
20.30 Uhr, Mathildenhöhe

Kartentelefon: 06151–20 400 // www.residenzfestspiele.de
Kartenvorverkauf: Tickets für alle Veranstaltungen der Darmstädter Residenzfestspiele erhalten sie auf www.residenzfestspiele.de (Print@Home), 
beim Darmstadt Shop im Luisencenter, Tel. 06151–134513 oder im Festspielbüro unter 06151–20400 sowie bei allen an das Internet angeschlossenen 
Vorverkaufsstellen. Die Preise setzen sich zusammen aus den Nettopreisen zzgl. Vorverkaufsgebühr und Systemgebühr. 

Schirmherr: Oberbürgermeister Jochen Partsch; Gesamtleitung: Wolfgang Seeliger

»Aufbruch und Hoffnung – Frieden in Europa«

29. Juli – 07. August 202229. Juli – 07. August 2022

Darmstädter
Residenzfestspiele

TUTTI-SOLI – Ensemble Barock, Bulgarien 
Renaissance- und Barock-Musik mit verschiedenen Solisten-Besetzungen

So, 31. Juli 2022
20.30 Uhr, Kollegiengebäude, 

Innenhof Regierungspräsidium

Darmstadt
sucht 

Mitarbeiter
Vollzeit, Teilzeit & Aushilfe
Tel. 06151 - 9069861

Groß-Gerau
sucht 

Mitarbeiter
Vollzeit, Teilzeit & Aushilfe
Tel. 06152 - 1889734

Pfungstadt
sucht 

Mitarbeiter
Vollzeit, Teilzeit & Aushilfe
Tel. 06157-9861040

Ungarin sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen Daheim.Weder trinke ich Al -
kohol noch rauche ich Zigaret-
ten.Nur Langfristig! Bitte nur seri-
öse Anfragen! Tel: 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Sport
DARMSTADT – In der letzten 
Ferienwoche von 29.8. bis 
2.9.2022 (tägl. 14:30 – 20:30 
Uhr), sind bei der Waldoni-
Ferien-Action noch Plätze frei. 

Das neue Format „Jump & Fly“ 
garantiert Spaß und Action für 
Jugendliche zwischen 14 und 
17 Jahren: Großes Trampolin, 

AirTrack, Parkour, Schleuder-
brett, Chinesischer Mast, oder 
Zirkus-Genres wie Luftakroba-
tik und Jonglage – alles darf in 
indoor- oder outdoor-Work-
shops ausprobiert werden. 
Aber auch Chillen und Grillen 
gehört dazu.  
Anmeldung unter www.wal-
doni.de/anmeldung/ (NG) 

„Jump & Fly“ für 14 bis 17-jährige

DARMSTADT – Nach zwei Jah-
ren „Zwangspause“ lädt der 
BVM wieder am ersten Au-
gust-Wochenende zum Feil-
schen, Schatzsuchen und Stö-
bern in den schönen 
Bürgerpark. 

Der Verkauf der Flohmarktware 
ist erlaubt, eine Voranmeldung 
nicht erforderlich. Standmarkie-
rungen vorab sind allerdings 
verboten und werden umge-
hend entfernt. Ab 18 Uhr steigt 
dann an der BVM-Grillhütte in 
der Kastaninenallee 17 der tra-
ditionelle Bürgerschoppen mit 

Livemusik. Das stadtbekannte 
Gastroteam um Christine Haus-
mann bietet eine breite Palette 
an Getränken und Speisen und 
der BVM betreibt einen Sekt- 
und Weinstand. Die Rockband 
Endorphine wird kräftig einhei-
zen und die Feiernden in Bewe-
gung bringen. (NG)
Fr. 05. August ab 16 Uhr Bürger-
park: Aufbau der Flohmarkt-
tische, Verkaufsbeginn (Tisch 
15 Euro) ab 18 Uhr Grillhütte: 
Bürgerschoppen mit Livemusik 
mit der Band ENDORPHINE
Sa. 6. August 15 Uhr Bürger-
park: Ende des Flohmarkts

Flohmarkt und Bürgerschoppen

Wie Klostermedizin und moderne 
Wissenschaft zusammenpassen? 
Abtei macht es erfolgreich vor: In 
diesem Jahr feiert das Unternehmen 
bereits sein 125-jähriges Jubiläum. 
Im Laufe der Zeit hat Abtei sich zu 
einer modernen Marke entwickelt, 
die ihre Wurzeln in der Klostermedi-
zin jedoch nie vergessen hat. Über-
liefertes Wissen zu Heilpfl anzen und 
Kräutern wird in Arznei- und Nah-
rungsergänzungsmitteln, Medizinpro-
dukten und Kosmetika mit innovati-
ven Technologien kombiniert, um die 
Gesundheit der Menschen zu unter-
stützen. Ein weiterer Erfolgsfaktor: 

Abtei nimmt sich Zeit für Gesundheit 
– egal ob es um Bedürfnisse der Kun-
dinnen und Kunden oder die Entwick-
lung von Qualitätsprodukten geht.

Ein Konzept, das funktioniert: 
Abtei zählt heute zu den beliebtesten 
Gesundheitsmarken in Deutschland 
und genießt höchstes Vertrauen. 
Das zeigen auch die aktuellen Er-
gebnisse der Trusted Brands-Studie 
von Reader’s Digest: Im Jahr 2022 
wurde Abtei bereits zum 17. Mal als 
vertrauenswürdigste Marke in der 
Kategorie Vitamine ausgezeichnet. 

Mehr Informationen gibt es online 
unter www.abtei.de.

Zeit für Gesundheit

Abtei feiert 125 Jahre

da_2022_500_140/1010989_mm
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Rentner/Frühaufsteher als Aushilfs-
fahrer für Autoteile ab sofort ge-
sucht.  01573/7829286

anzeigen@
combi-medien.de

Fehlstart in Regensburg
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Ihre Johanniter – natürlich auch für ein 
verantwortungsvolles Miteinander

Der ganzheitliche Blick auf die Kunden ist 
für den Johanniter sehr wichtig. Das Ziel 
der gemeinnützigen Organisation ist die 
Unabhängigkeit der Senioren zu erhalten 
und deren Wohlbefinden zu unterstützen. 
Dafür wird ein breites Leistungsspektrum 
angeboten. Egal ob Hausnotruf, Menüservice 
oder ambulante Pflege - die Johanniter sind 
stets ein zuverlässiger und kompetenter 
Partner. 

Als verantwortungsvoller Teil der Gesellschaft 
beschäftigen die Johanniter auch andere 
Dinge. So hat man sich auch mit Themen 
wie Ressourcenschonung und Nachhaltigkeit 
beschäftigt. Immer lauter werden die 
Stimmen, die darauf drängen, dass mehr 

Rücksicht auf die Umwelt und die Ressourcen 
genommen wird. Und so stellt sich Andreas 
Werner als verantwortungsvoller Leiter 
des Menüdienstes im Landkreis Darmstadt-
Dieburg der Aufgabe, um seinen Teil von den 
Johannitern dazu bei zu tragen. 

Hilfreich ist hier der Tiefkühl-Menüpartner 
„Menü-Manufaktur Hofmann“. Von dort 
werden Mittagsmahlzeiten in der neuen, 
innovativen BIOPAP®-Menüschale bezogen. 
Damit kann der Abfall der Tiefkühlmenüs 
deutlich weniger umweltschädlich gestaltet 
werden. Die Schale ist die Plastik- und PET-
freie Verpackungslösung aus Cellulose. 
Sie ist biologisch abbaubar und die 
Entsorgung ist somit über die Bio-/ Papier-
Tonne möglich. Die Materialien sind von 
zertifizierten Vorlieferanten, das Holz aus 
europäischen Wäldern und aus nachhaltiger, 
verantwortungsvoller Waldwirtschaft. 

Gerne bringen die freundlichen Mitarbeiter 
der Johanniter Ihre Bestellung als wöchent-
liches Vorratspaket tiefkühlfrisch direkt ins 
Haus nach Griesheim und Umgebung. 

Andreas Werner, Leiter Soziale Dienste bei 
den Johannitern im Landkreis Darmstadt-
Dieburg und sein Team freuen sich auf Ihren 
Anruf. 
Tel. 06071 2096-18

Mit Liebe gekocht. Mit Herz geliefert. 
Der Johanniter-Menüservice.

Zuhause Essen ohne Einkaufen und 
Zubereiten: Wir liefern Menüs ins Haus. 
Auch tiefgekühlt gesund und lecker. 
Wir beraten Sie gerne.

Tel.06071-2096-18 
www.juh-da-di.de

-ANZEIGE-

Die Servicewohnen Rehbein 
GmbH vermietet und betreut 
barrierefreie Wohnungen in der 
Eisenstraße 52 und 54 in Rüssels-
heim am Main. 

Ziel des betreuten Wohnens ist 
es, den Menschen im zuneh-
menden Alter Sicherheit, Selbst-
ständigkeit und Gemeinschaft zu 
ermöglich.

Das Betreute Wohnen ist Teil ei-
nes sozialen Quartiers, umgeben 
von einer Kita, einem Hotel und 
Café sowie frei vermieteten Woh-
nungen. Die Mitte des Quartiers 
wird durch eine Grünanlage mit 
einem Springbrunnen hervor-
gehoben. Die Erreichbarkeit der 

Anlage ist durch Parkplätze und 
eine Bushaltestelle gesichert. 

Das Servicewohnen Rehbein 
vermietet sowohl klimatisierte 
Apartments (ab 27 m²), als auch 
Mehrzimmerwohnungen (bis zu 
64 m²). Alle Wohneinheiten sind 
mit einem Aufzug zu erreichen 
und haben einen Balkon. Einige 
sind gezielt auf Rollstuhlfahrer 
ausgelegt. Haustiere sind will-
kommen.

Neben dem barrierefreien Wohn-
raum bietet das Servicewohnen 
seinen Mieter:innen auch ein 
großes Paket ein Servicegrund- 
sowie Wahlleistungen an. Zu 
den Grundleistungen zählen ein 

Hausnotruf, Ansprechpartner: 
innen vor Ort sowie Veranstal-
tungen. Zu den Wahlleistungen 
gehört u.a. ein Hausmeister-Ser-
vice, ein Einkaufs- und Bring-
Service oder Unterstützung im 
Haushalt.

Das Serviceteam steht Interes-
senten für Fragen und Besichti-
gungen jederzeit zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie unser Team tele-
fonisch oder per Mail.

Servicewohnen Rehbein GmbH 
Eisenstraße 52 

65428 Rüsselsheim am Main 
Tel.: 06142/600980 

E-Mail: info@swrehbein.de 
www.servicewohnen-rehbein.de

Betreutes Wohnen in Rüsselsheim am Main

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Gesundheit & Wellness

Sie lieben Ihren Beruf in der 
Altenp� ege genauso wie wir? 
Dann sind Sie bei uns genau 
richtig!Wir sind eine stationäre 
P� egeeinrichtung und für Be-
wohner aller P� egegrade da. 
Dabei kümmern wir uns um 
Menschen, die körperlich einge-
schränkt sind. Gute P� ege ist 
sicherlich De� nitionssache, aber 
am Ende zählt, dass die Bewoh-
ner genau die P� ege und Zu-
wendung bekommen, die sie 
benötigen, um sich in ihrem 
Umfeld wohl und geborgen zu 
fühlen. Dabei sind familiäre Um-
gebung, persönliche Ansprache 
und eine gute Versorgung sehr 
wichtig. Davon pro� tiert auch 
unser P� egeteam. Trotz der ho-
hen Einsatzbereitschaft und Fle-
xibilität, die der Beruf abver-
langt, legen wir Wert darauf, 
dass unser Personal möglichst 
genügend Erholungsphasen 
zwischen den Schichten be-
kommt. Als fairer Arbeitgeber 
kümmern wir uns nicht nur um 
eine gerechte Vergütung mit 
vielfältigen Zusatzleistungen, 
sondern legen auch eine hohe 
Gewichtung auf Mitarbeiter-
wünsche. Sie arbeiten in moder-
ner und heller Umgebung, in 
einem motivierten Team, kön-
nen sich weiterbilden und be-
kommen immer ein „offenes 
Ohr“ vom Management ge-
schenkt. Wie in anderen P� ege-
einrichtungen auch, sind P� ege-
fachkräfte bedingt durch den 
demogra� schen Wandel, sehr 
gefragt. Dabei freuen wir uns 
immer wieder Sätze wie diesen 
zu vernehmen: „Die Arbeit als 
Examinierter Altenp� eger berei-
chert mich auch persönlich. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
sind liebenswert und wir haben 
hier ein gutes Miteinander“, be-
richtet Peter Wagenknecht, Exa-
minierter Altenp� eger im 
„Blauen Haus“ seit zehn Jahren.

Haben auch Sie Interesse, in ei-
nem tollen Team zu arbeiten, in 
das sich neue Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter schnell einfü-
gen, schicken Sie uns gerne Ihre 
Bewerbung. Auch Bewerber aus 
anderen Bereichen der Branche, 
wie beispielsweise P� egehelfer, 
sind herzlich willkommen.
Das Senioren- & P� egehaus ist 

in der P� egelandschaft des 
Odenwaldes eine feste Institu-
tion. Wer mehr erfahren 
möchte, � ndet im Internet un-
ter www.seniorenwohnkon-
zepte.de Informationen. Tele-
fonische Auskunft über die 
Karrieremöglichkeiten im 
„Blauen Haus“ erhalten Sie un-
ter Tel.: 06063 50300. (PR)

Das „Blaue Haus“ Bad König: 
P� ege ist unser Ding

Du bist examinierte Pflegefachkraft?
Work-Life-Balance ist dir wichtig?

Du suchst familiäre Atmosphäre und

gute Verdienstmöglichkeiten?
Dann komm in unser Team!
Tel. 06063.5030-0 | www.senioren-wohnkonzepte.de

Komm in unser Team!
Wir freuen uns auf dich...

Das „Blaue Haus” | Friedrich-Ebert-Str. 9 | 64732 Bad König
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Mehr Informationen unter
loop5.de/gutscheinjagd

GUTSCHEINJAGD

SMARTPHONE ZÜCKEN.
DARMSTADT ERKUNDEN.
GEWINNEN.
Jetzt QR Code scannen, App herunterladen
und am Samstag, den 30. Juli  an der virtuellen
Gutscheinjagd teilnehmen.

DARMSTADT ERKUNDEN.

Gutscheine 

fi nden

und gewinnen!

Mehr Informationen unter
loop5.de/gutscheinjagd

DARMSTADT ERKUNDEN.
GEWINNEN.
Jetzt QR Code scannen, App herunterladen
und am Samstag, den 30. Juli  an der virtuellen
Gutscheinjagd teilnehmen.

Gutscheine 

fi nden

und gewinnen!
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! - ANZEIGE -

Darmstadt. „Fast alle 
meine Kunden haben er­
kannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder 
Erbstücke, zu denen sie 
keine Beziehung mehr ha­
ben, als nutzloses Kapital 
in ihren Schmuckschatullen 
schlummern“, be richtet Herr 
Gergin. „Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die 
Gunst der Stunde und profi­
tieren vom hohen Goldpreis, 
der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck be­
schert.“ Auch Sicherheit ist 
ein Argument. „Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch 
geklaut wird, gebe ich das 
Geld lieber mei nen Enkeln“, 
äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine 
kürzliche Diebstahlserie in 
ihrem Ort. „Außerdem muss 
man die Chance bei diesem 
Gold kurs nutzen!“ 
Gold zu verkaufen ist schein­
bar einfach. In jeder Stadt 
pran gen Schriftzüge mit 
„Goldankauf“ an Juwelier­
geschäften, Goldstübchen 
und inzwischen auch schon 
an vielen bran chenfremden 
Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee 
kommen wür de, dass man 
dort sein Gold zu Geld ma­
chen könnte. Wenn man 
sich schon von seinem Gold 
trennen muss, dann soll das 
Edelmetall wenigstens das 
Geld bringen, was es wirk­
lich wert ist. Nur bei seriö­

sen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen 
Gramm preis rechnen. 
Herr Gergin rät: „Holen 
Sie sich ein kostenfreies 
Angebot bei Goldhaus in 
Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise 
ständig neue Rekordhöhen. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuck schatullen zu kra­
men. Viele von ih nen entde­
cken dabei wahre Schätze, 
die sie schnell in Geld um­
wandeln können. Ob Ringe, 
Broschen oder Zahnkronen 
– Gold zu Geld machen liegt 
voll im Trend. 
Sabri na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der Wohnung 
Goldketten, die sie von ih­
rer Groß tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für mich zu 
altmodisch wirkten, habe 
ich sie schnell vergessen“, 
erzählt sie. „Da ich in den 
letzten Tagen immer wieder 
von Rekordpreisen für Gold 
gelesen habe, entschied ich 
zu handeln.“ Wert des Gold­
schatzes: rund 1950 Euro. 
Auch bei Goldhaus in Darm­
stadt ist man gu ter Dinge. 
„Ich glaube, die Marke von 
50.000 Euro pro Kilo Fein­
gold war für viele die ma­
gische Grenze“, sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer 
von Goldhaus in Darmstadt, 
während ein Kunde bei ihm 
anfragt, wie viel er für die 
Gold zahnkronen bekommen 

würde. „Ich gebe Ihnen 318 
Euro dafür“, antwortet er. 
1075 Euro blättert er für 
Armband, Kette und Brosche 
hin. „Das ist alter Familien­
schmuck, der im Schrank 
ver sauerte. Meine Frau trug 
ihn nicht. Also möchte ich 
ihn ver kaufen“, sagt Hans 
Peter K. Derzeit steht der 
Preis bei 1620 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) Gold. 

„Wer im Jahr 1970 ein brei­
tes italienisches Arm band 
für 500 Mark gekauft hat, 
be kommt heute dafür mög­
licherweise 700 Euro“, sagt 
Herr Gergin, der sich auf 
einen großen An sturm vor­
bereitet. „Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so 
extrem angestiegen und hat 
seinen bisherigen Höchst­
stand erreicht. Maßgeblich 

ist immer der Feingoldan­
teil“, erklärt Herr Gergin. 
Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich 
oder werde mit Hilfe eines 
Säuretestes bestimmt. „Uns 
ist wichtig, dass der Kunde 
ver steht, wie wir rechnen“, 
verdeutlicht Herr Gergin 
seinen Anspruch an Trans­
parenz. „Daher erfolgen bei 
uns auch sämtliche Schritte 
der Beurteilung und Berech­
nung vor Augen des Kun­
den.“ Ist man sich über den 
Preis einig gewor den, erhal­
ten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch so­
fort Bargeld ausgehändigt. 
Gleiches gilt für den An kauf 
von Silber und Platin. Sämtli­
ches Gold und andere Edel­
metalle werden über die 
Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf 
Grund der Masse verzichtet 
die Zentrale auf Extrakos­
ten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. 
Für viele Menschen ist der 
Verkauf ihres Edelmetalles 
die schnellste Möglichkeit, 
wieder flüssig zu werden. 
Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in 
Deutsch land auf den Alt­
goldankauf speziali siert. Die 
Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst­Ludwig­
Straße 20, von einem Team 
von Fachleuten beim Verkauf 
ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten.

Ihr Spezialist für Goldankauf.
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